
 
 
Der Förderverein Palliative Patienten-Hilfe Hanau e.V. und das Hospiz- und Palliativnetz 
Hanau 
 
Das Ziel unseres Fördervereins ist es, jedem schwerkranken Menschen auf seinem Weg ein 
Netzwerk der Solidarität und des Mitgefühls für den Betroffenen an die Seite zu stellen. Unser 
Verein ist 2002 aus einer Initiative von engagierten Haus- und Fachärzten, 
Krankenhausärzten, betroffenen Patienten, Seelsorgern und interessierten Bürgern 
entstanden. 
 
So widmet sich der Förderverein in erster Linie der finanziellen Förderung der palliativen 
Versorgung von kranken und schwerkranken Menschen, wobei er seit seiner Gründung 
insbesondere im Altkreis Hanau auf eine einmalige Aufbauarbeit zurückblicken kann.  
 
Mit der Gründung eines RUNDEN TISCHES auf Initiative des Fördervereins Palliative 
Patienten-Hilfe Hanau e. V. hat sich ein Netzwerk gebildet, in dem sich Ideen und 
Möglichkeiten zum Thema der palliativen Versorgung bündeln. Vertreter sämtlicher sich mit 
der Palliativversorgung beschäftigten Institutionen in der Region sind regelmäßig im 
Austausch. 
 
Maßgeblich gelang zudem die Implementierung eines Palliative-Care-Teams, welches aus 
fachlich weitergebildeten Ärzten und Pflegepersonal besteht und mobil in einer 24-stündigen 
Einsatzbereitschaft die Haus- und Fachärzte in der ambulanten Versorgung unterstützen. 
 
Mit dem Förderverein als handelndem Organ des Netzwerkes wird die Expertenrunde des 
RUNDEN TISCHES und damit die Palliativversorgung stetig ausgebaut und verbessert. Neben 
der zielgerichteten Hilfe im Einzelfall werden von uns zukunftsweisende Modellprojekte 
etabliert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der Förderung der Ausbildung von Palliative-
Care-Fachkräften, die nun im Bereich der ambulanten wie auch der stationären Versorgung 
zur Verfügung stehen. 
 
Aktuell ist ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit des Fördervereins und des Netzwerkes die 
dringend erforderliche Verbesserung der allgemeinen ambulanten palliativen 
Patientenversorgung (AAPV), das heißt des verhältnismäßig großen Kreises schwerstkranker 
und sterbender Patienten, welche nicht die Leistungen des Hospizes oder des ambulanten 
Palliativ-Teams erhalten.  
 
Durch die finanzielle Unterstützung des Fördervereins konnte ein „Pflegeberatungszentrum“ 
in Hanau etabliert werden. Dort erhalten Angehörige und Patienten persönlich auf sie und ihre 
Lebenssituation zugeschnittene Beratungsangebote. 
 
Mit dem Projekt „EPP-Team“ (Expertenteam-Palliative-Pflege) ist es dem Förderverein 
gelungen, die Lebenssituation von Bewohnern der Alten- und Pflegezentren des Main-Kinzig-
Kreises deutlich zu verbessern. Krankenhauseinweisungen von Bewohnern sind deutlich 
zurückgegangen, da ein Team aus spezialisierten Pflegekräften im ständigen Austausch mit 
Pflegenden und Ärzten/innen sind. Eine optimale Versorgung von Bewohnern erfolgt somit 



„Zuhause“ und nicht im Krankenhaus. Ziel des Vereins ist es, dieses Modell in weiteren Alten- 
und Pflegezentren zu etablieren. 
 
Wir würden uns daher freuen, wenn Sie mit Ihrer Mitgliedschaft ein Teil unseres Netzwerkes 

würden oder unsere Arbeit durch Ihre Spende unterstützen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.pph-hanau.de 

http://www.pph-hanau.de/

